
  

 

Spuren im Ostviertel April 2025 

 

Auferstehung können wir eigentlich täglich feiern 

Foto: Angela Krahn 
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Das Foto meines Titelbildes entstand an Silvester 2024 – ganz spontan – mit dem 
Blick auf die Freude über diesen geschenkten Zufall. Die Monstranz stand bereit für 
den Segen und dahinter eben dieser herrliche Strauß Amaryllis. Sofort schoss es mir 
durch den Kopf: Mitten im Heiligtum das volle Leben des Jetzt! Gibt es ein  
schöneres Zeichen? 

 

„Manchmal feiern wir mitten im Tag ein Fest der Auferstehung, 
Stunden werden eingeschmolzen und ein Glück ist da.“ 

Kennen Sie das? Sie treffen einen lieben Menschen – völlig unerwartet - und ein 
beschenkendes Gespräch ergibt sich und Sie spüren nur noch ein großes DANKE im 
Herzen. Da könnte doch Jesus still und leise dazwischen gelebt haben – oder? 

 

„Manchmal feiern wir mitten im Wort ein Fest der Auferstehung; 
Sätze werden aufgebrochen und ein Lied ist da.“ 

Es gibt Augenblicke da scheint es ganz dunkel und unbegreiflich in mir. Da ganz 
plötzlich begegne ich einem Menschen, der mich liebevoll anspricht und um  
kurze Unterstützung bittet. Ganz selbstverständlich helfe ich und hinterher… ist es 
wieder ganz klar und froh in mir. Diese kleine Begegnung hat mich aus dem Dunkel 
herausgezogen… war es wieder ER unter uns? 

 

„Manchmal feiern wir mitten im Streit ein Fest der Auferstehung; 
Waffen werden umgeschmiedet und ein Friede ist da!“ 

Das Leben schenkt uns wahrlich nicht immer die ausgewogenen und guten  
Momente. Uneinigkeit und Ärger treten einfach in einen Augenblick und lassen  
Niedergeschlagenheit, Ärger und Wut in uns aufkommen. Wir versuchen uns  
innerlich dagegen zu wehren und dennoch geschieht es unweigerlich doch. Worte 
können Waffen sein und das Gegenüber verletzen. Da ist es ein Geschenk wenn es 
uns gelingt innezuhalten und aus der Stimmung des Gegen herauszugehen mit  
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einem Zeichen des Wohlwollens: „Lass uns ein anderes Mal neu in das Thema der 
Uneinigkeit gehen.“ Der Frieden beginnt im Kleinen und – er wird uns immer neu 
von Jesus angeboten. 

„Manchmal feiern wir mitten im Tun ein Fest der Auferstehung; 
Sperren werden übersprungen und ein Geist ist da.“ 

Vielleicht kennen Sie das auch: In ihnen „schmort“ es weil Sie ein Problem angehen 
möchten und es gelingt einfach nicht. Da kann es geschenkt werden, dass auf  
einmal die Lösung vor Ihnen steht und Sie selber nicht wirklich etwas dazu getan 
haben… kann es Sein Geist gewesen sein, der geholfen hat?  

Sicher fällt jedem einzelnen von Ihnen zu dem Bild etwas anderes ein…  
ich möchte das einfach anbieten und Sie ganz frei lassen. Jesus bietet sich mit  
Seinem ganzen Leben und Sterben an und bleibt eben nicht im Tod –  
der Vater erfüllt Seine Liebe zum Sohn, indem ER ihn unter uns lässt auf eine ganz 
andere Daseinsweise. 

Kirche anders leben – unser Jahresthema – greift da hinein. Wir können uns nicht 
mehr in allem an der Amtskirche orientieren. Wenn wir aber so miteinander leben, 
leben wir alles, was Jesus sich von uns wünscht, von seiner Kirche  
erwartet.  

Ich wünsche Ihnen allen von ganzem Herzen ein Osterfest, das in Ihnen diese Hoff-
nung neu aufleuchten lässt und damit Sicherheit und Freiheit für Ihr Leben 
schenkt! 
 

Angela Krahn, Liturgieausschuss 

Morgengebet am Karfreitag 

 

Dieser Tag und die Grabeskirche sind auf besondere 
Weise durch die Themen Leid, Tod und Trauer mitei-
nander verbunden. Von daher setzen wir die gute Tra-
dition des Morgengebets gern fort und laden herzlich 
zur Teilnahme ein am Karfreitag, 18. April 2025   

in St. Josef um 10 Uhr . Ursula Heck, Pastoralrefenrentin  

www.st-josef-und-fronleichnam.de 
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     (K)ein Aprilscherz   

Pfarrbrief St. Josef und Fronleichnam - April 2025 

Kalle Engelen wurde 1952 in Aachen geboren, studierte Kirchenmusik am St. Gre-
goriushaus in Aachen (1968-72)  mit abschließendem Examen und dann weiter an 
der Hochschule für Musik in Köln bei Professor Clemens Ǵanz Orgel sowie Klavier 
und Chorleitung. Am 1. April trat er als junger Mann von 23 Jahren, mit den da-
mals  obligatorischen langen Haaren, seine erste Stelle in St. Fronleichnam, 
Aachen an.  Auch wenn sein Vorgänger ihm vorausgesagt hatte, das könne eine 
Stelle fürs Leben werden, hat Kalle wohl anfangs nicht daran geglaubt. 

Die Einschätzung des 2. Vatikanischen Konzils, der die “überlieferte Kirchenmusik” 
als “wertvollen Schatz, den es zu pflegen und zu mehren gilt” (Liturgiekonstitution 
vom vierten Dezember 1963) bezeichnet und das Verständnis von Kirchenmusik 
als liturgischen Vollzug und Ausdrucksform der Gemeinde sind Leitsätze seiner 
Arbeit. 50 Jahre ist Kalle der Gemeinde treu geblie-

ben, er hat wilde Jahre miterlebt und die 
Gottesdienste und auch das Leben darum 
herum mit seiner Musikalität und seiner 
Kreativität begeistert. Dabei ist er immer 
offen für das, was in der Welt geschieht 
und greift aktuelle Themen und moderne 
Lieder auf. Sein Improvationstalent bewies 

er, z.B. indem er über ein in der Predigt vorkommendes Musikstück von Silber-
mond zur Kommunion improvisierte oder als Orgelnachspiel ein Stück aus Star 
Wars aufgriff. Am Wochenende des 1. Jahrestages von “Nine-Eleven” spielte er 
Enyas “only time” als Orgelnachspiel, zur Fußball-WM oder EM  gab es Improvisa-

tionen zu den Nationalhymnen teilnehmender Länder. 
Mit Gabriele Eichelmann, Monika Pfennigs und einem kleinen Team gestaltete er 
mehrere Jahre hintereinander die Candlelight-Konzerte in der Grabeskirche mit  
Musik verschiedener Genres, die schon auf Beisetzungen gespielt wurde (Schlager, 
Popsongs, Filmmusiken, Kölsche und Öcher Lieder, etc.). Auch für die “Nacht der 
offenen Kirchen” ließ er sich mehrfach in die kalte Grabeskirche St. Josef locken, 
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www.st-josef-und-fronleichnam.de 

 

um das Team bei den kreativen Ideen zu  
unterstützen. 
Kalle beweist ein gutes Händchen bei der Auswahl 
neuer Stücke für den Kirchenchor und schreckt 
auch nicht davor zurück, Sachen die nicht ganz pas-
sen, passend zu  machen und für den Chor neu zu 
arrangieren. Insgesamt gestaltete der Kirchenchor 
unter seiner Leitung 25 Adventskonzerte, es gab 
darüber hinaus zahlreiche Messen und Koopera-

tionen mit anderen Chören und Musikern.  

In der Corona-Zeit wurde als kreative Alternative 
“Musik und Meditation zum Advent” als ein 

Corona-konformes Format entwickelt. Im Zusammenspiel mit den Solisten und 
Meditativen Texten die Christa Schinkenmeyer aussuchte, fand Kalle immer den 
richtigen Ton und die richtige Mischung. Er wagte mit dem in der Corona- Zeit 
doch deutlich geschrumpften Kirchenchor einen Neustart und das obwohl er 
doch schon viele Jahre in seinem verdienten Un-Ruhestand ist.  
Wir sind froh und dankbar, dass Kalle immer 
noch in unserer Gemeinde wirkt und das  
Gemeindeleben musikalisch prägt und mitge-
staltet. Wir wünschen ihm nochviele Jahre 
Gesundheit und Freude an seinem Tun.   

Die ganze Gemeinde, Freunde und  
Wegbegleiter sind eingeladen, am Sonn-
tag, den 06.04.2025 in und nach dem 
Hochamt um 9:45Uhr in der Fronleich-
namskirche dieses besondere Jubiläum 
mit Kalle gemeinsam gebührend  zu feiern  
“solang der Glaube uns tragen kann!”  
    

     Birgit Fofana 
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Ausstellung im Haus Marien Linde 

 

Frau Helene Münstermann, eine Bewohnerin des Hauses Marien Linde und 
uns bekannt aus den Sonntagsgottesdiensten, überraschte uns mit handge-
malten Einladungen zu ihrer  3. Ausstellung im Festsaal von Marien Linde. 
Frau Münstermann lebt seit 2022 dort und hat 2024 angefangen in einem 
Mandalabuch zu malen, das sie schon eine ganze Weile besaß. Das hat ihr so 
viel Freude gemacht, dass es zu ihrem festen Tagesablauf geworden ist. Zwei  
bis drei mal täglich setzt sie sich hin und malt die Bilder mit Buntstiften aus. 
Die Motive sind sehr unterschiedlich. 

In dieser Ausstellung zeigte sie Aus-
malbilder auf schwarzem Hintergrund.  
Überwiegend Blumenmotive zierten 
die Bilder, mal zu einem Herz arran-
giert, mal zu einem Kranz oder in einer 
Vase stehend. Immer fand man auch 
einen Schmetterling oder einen Vogel, 
eine Libelle oder ähnliches  dazwi-
schen. Die Motive sind zum Teil sehr 
kleinteilig und es erfordert eine siche-
re Hand und ein gutes Auge, um so 
genau auszumalen. 

Die Bewohner und Besucher des Hauses waren eingeladen, sich bei einer  
Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen ein Bild auszusuchen, das Ihnen gefällt. 
Frau Münstermann verschenkte es dann , nicht ohne es in einen Glasbild-

träger zu  stecken.  
Und als Überraschung für Kinder hatte sie noch 
einige Tiermandalas  zum Verschenken mitge-
bracht. Frau Münstermann machen das Malen und 
das Schenken Freude. 

Ursula Theißen 

Pfarrbrief St. Josef und Fronleichnam - April 2025 
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„Mit Jesus im Bollerwagen 

                 gemeinsam neue Wege wagen“ – 

Familienwallfahrt zum Haarener Kreuz 

Am Samstag, 28. Juni laden wir inte-
ressierte Familien zu einer bunten  
Familienwallfahrt ein:   Mit Jesus im 
Bollerwagen und Ihnen/euch machen 
wir uns auf den Weg zum Haarener 
Kreuz.  
 

 

Wir starten um 11 Uhr an der Kirche St. Apollonia. Unterwegs über Felder und 
Wiesen, vorbei an „Gottes Segen“ und dem „Knopp“, durch Verlautenheide bis hin 
zum Haarener Friedenskreuz treffen wir spannende Menschen aus der Bibel, die 
uns von ihrer ganz persönlichen Begegnung mit Jesus erzählen. 
Auf unserem Weg ist Zeit, miteinander im Gespräch zu sein, die Natur und das  
Zusammensein zu genießen, Neues zu entdecken und miteinander zu spielen. Auch 
Pausen und eine Picknickstation sind eingeplant.  Vom Kreuz auf dem Haarberg aus 
haben wir einen besonders schönen Blick auf Aachen. An der nahe gelegenen  
Friedenskapelle gibt es einen gemeinsamen Abschluss der Fußwallfahrt. 

Pfarrbrief St. Josef und Fronleichnam - April 2025 
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Anschließend bringt uns ein Bus von Ver-
lautenheide aus zurück nach Eilendorf, 
wo wir den Nachmittag gegen 15.30 Uhr 
im Pfarrheim  Apollonia bei Kaffee und 
Kuchen ausklingen lassen. 

 

Mitmachen können Familien mit Kindern jeden Alters – der Weg ist auch für   
jüngere Kinder gut machbar und durchweg mit dem Kinderwagen/Buggy befahr-
bar. 
Wir bitten um einen Kostenbeitrag von 10 Euro pro Familie  (darin enthalten 
sind alle Materialien, die Busfahrt zurück nach Eilendorf, Getränke und Kuchen 
im Pfarrheim) . 
 

Anmeldung so bald wie möglich, spätestens bis Freitag, 13. Juni 
 

bei Gemeindereferentin Jenny Kruse  
Telefon: 01511/560 3400;  
Mail: j.kruse@st-severin-eilendorf.de 

 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihren Namen, Kontaktdaten und die Anzahl 
der teilnehmenden Erwachsenen und Kinder an.     
 

Wir freuen uns auf das Unterwegs-Sein mit Ihnen und Euch! 
  

Veronika Van de Walle, Renate Heyman, Michael Bredohl und Jenny Kruse  

mailto:j.kruse@st-severin-eilendorf.de
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Manchmal liegt in einem Abschied eine Chance 

Vor vielen Jahre habe ich spontan die Verantwortung für den Pfarrbrief über-
nommen, weil die vorherige Redaktion genauso spontan abhanden-

gekommen ist. 
Meine Intention war, die Gemeindemitglieder weiterhin kompetent zu  
informieren. Das hat viel Spaß gemacht. Und viel Arbeit. Es war mir bei allem 
Gewusel immer eine Freude. 
Nun ist es an der Zeit, die Aufgabe weiterzugeben: an Ursula Theißen. In den 
Vorgesprächen hat sie schon einiges an guten Ideen und Änderungen  
geäußert. 
In Zukunft werden Sie alle also weiterhin einen Pfarrbrief mit umfassenden 
Informationen vorfinden. Er wird natürlich etwas anders aussehen. Das birgt 
auch Chancen. Lassen wir uns alle darauf ein.  

           Laila Vannahme 
 

Ich bedanke mich für das Vertrauen, nehme Anregungen gerne entgegen und 
freue mich, wenn der Pfarrbrief möglichst viel aus unserem Pfarrleben erzählt. 

Ursula Theißen 

Bild: Konstanze Ebel, dichtungsding.de In: Pfarrbriefservice.de  

Pfarrbrief St. Josef und Fronleichnam - April 2025 
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Eine Spielidee, nicht nur für Kinder 
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KIRCHENMUSIK IM APRIL 

  

Sonntag, 06.04.2025, 9.45 Uhr (5.Fastensonntag) 
Mitwirkung: Kirchenchor St.Josef und Fronleichnam 

  

Sonntag, 13.04.2025, 9.45 Uhr (Palmsonntag) 
            Orgelmusik von Andrew-Lloyd Webber 
  

Donnerstag, 17.04.2025, 18.00 Uhr (Gründonnerstag) 

            Abendmahlfeier unter Mitwirkung des Kirchenchores 

  

Samstag, 19.04.2025, 21.00 Uhr (Feier der Osternacht) 
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor und Didier D´hont (Trompete) 
  

Sonntag, 27.04.2025, 9.45 Uhr 

Orgelnachspiel: Improvisation über ein Thema von Rick van der Linden 

 

 

Kalle Engelen 
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Wortgottesfeiern für 

unsere Senioren 

 

 

im Haus Marien Linde, 
Eifelstr. 27 

1. Dienstag 15.15 Uhr  
 

Seniorenresidenz bonafide 

Steinkaulstraße 54 

3. Donnerstag um  11.00 Uhr  
 

AWO Seniorenresidenz 

Kennedypark, 
Elsassstraße 78-80 

am 24. April um 16.00 Uhr 

 

Fauna, Stolberger Str. 23 

2. Mittwoch um 14.00 Uhr 

 

  
 

 

 

Impressum:  
Pfarrbrief St. Josef und Fronleichnam mit 
monatlicher Herausgabe (400 Stück) 
Verantwortlich für den Inhalt:  
U. Theißen 

Namentlich gekennzeichnete Artikel sind 
nicht unbedingt Meinung der Redaktion. 
Die Redaktion behält sich das Recht vor 
Artikel zu kürzen.  
 

Möchten Sie Ihr Kind 

taufen lassen?  
 

In der Regel feiern wir die Taufe 
Sonntag um 11 Uhr. Eine Taufe  
innerhalb der Gemeindemesse um 
9.45 Uhr ist auch möglich. Bei  
Interesse oder für die Taufan-

meldung wenden Sie sich bitte ans 
Pfarrbüro: 501041 

 

 

 

 

 

In unserer Gemeinde  
verstarben: 
 

Hans Georg Offergeld     61 Jahre 

Helene Maria Ossowski  93 Jahre 

 

     
 

Herr, gib unseren Verstorbenen die 
ewige Ruhe. Und das ewige Licht 
leuchte ihnen. Lass sie leben in  
deinem Frieden. Amen. 
 

 

 

 

 

 

www.st-josef-und-fronleichnam.de 
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Mi 02.04. 9:00 h Wortgottesdienst 

Fr 04.04. 9: 00 h Hl Messe in der Grabeskirche 

So 06.04. 9:45 h Hl Messe 

Mi 09.04. 9:00 h Wortgottesdienst 

Fr 11.04. 9:00 h Hl Messe in der Grabeskirche 

So 13.04. 9:45 h Palmsonntag: Palmweihe und Hl Messe  mit 
Tauffeier 

Mi 16.04. 9:00 h Wortgottesdienst 

Do 17.04. 18:00 h Gründonnerstag: Abendmahlmesse 

Fr 18.04. 10:00 h 

15:00 h 

Morgengebet in der Grabeskirche 

Karfreitagsliturgie 

Sa 19.04. 21:00 h Karsamstag: Osternachtfeier 

So 20.04. 09:45 h Ostersonntag: Hl Messe  

Mo 21.04. 10:30 h Ostermontag: Hl Messe im Haus Marien Linde, 
Eifelstraße 27 

Mi 23.04. 9:00 h Wortgottesfeier 

Fr 25.04. 9:00 h Hl Messe in der Grabeskirche 

So 27.04. 9:45 h Hl Messe 

Mi 30.04. 9:00 h Wortgottesfeier 

Gottesdienste im April 

www.st-josef-und-fronleichnam.de 

Termine  im April 

Waren Sie schon im Café im Josef:a Eck 

Jeden Mittwoch nach der Wortgottesfeier  gegen 10:00 Uhr  
und jeden Freitag nach der Messe in der Grabeskirche  gegen 9:45 Uhr 

öffnen wir das  Josefa:a Eck und laden ein zu einem Kaffee, Tee …  
und vor allem zu Gesprächen miteinander.   
Kommen Sie doch mal vorbei, wir freuen uns auf Sie! 
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Spendenkonto IBAN: DE26 370 601 93 100 1015 113 - BIC: GENODED1PAX 

 Kontakte: pfarrbuero@st-josef-und-fronleichnam.de 

 

 Pfarrbüro: Leipziger Str. 19 

 Tel. 50 10 41 - Fax 160 29 80 

 Öffnungszeiten: 
 Mo + Mi: 11 - 12 h 

 Di: 14 - 15 h 

  

 Sabrina Bosten, Verwaltung 

 Tel. 50 10 41  
 

 Pfr. Pero Stanusic, 
 Pfarradministrator 

 

 Ruprecht van de Weyer 

   Pfarrvikar (GdG) 
   Tel. 40102590 

   rvdweyer@googlemail.com 

 

   Karlheinz Engelen 

   Kirchenmusiker 

   Tel. 51 45 14 

Yasmin Raimundo (PR) 
 Tel: 01520-6097021 

 yasmin.raimundo@bistum-          
 aachen.de 

 

Ursula Rohrer (GR)
Caritassprechstunde 

Tel. 160 29 97 

ursula.rohrer@st-josef-und-

fronleichnam.de 

 

Michael Bredohl (Diakon) 
Tel: 912 64 947 

01516 8835724 

michael.bredohl@bistum-

aachen.de  
 

 

Alfred Schumacher 

Hausmeister, Küster 

alfred.schumacher@st-josef-und-

fronleichnam.de 

 

Für den Pfarreirat: 
Laila Vannahme 

 

Für den GdG-Rat: 
Manuela Emonds-pool, Laila Vannahme 

 

Für den Kirchenvorstand und KGV: 
Frank Kreß 

kv@st-josef-und-fronleichnam.de 

Präventionsfachkraft 

Laila Vannahme 

9607 38 15 (mit AB) 
praevention@st-josef-und-fronleichnam.de 

Mitarbeiter/innen  und Einrichtungen 

Pro Futura Montessori Kinderhaus  St. Fronleichnam, Schleswigstr. 3 

Martin de Lange, Tel. 50 44 73 

 

Inklusive Kindertagesstätte St. Josef, Holsteinstr. 5a 

Doris Noteborn, Tel: 51 15 59 

 

Inklusives Familienzentrum Schikita,  Scheibenstr. 11 

Doris Noteborn, Tel. 413 61 30 

 

OT Josefshaus, Kirberichshofer Weg 6a 

Jenny Darkwah, Tel. 50 22 09 

 

Haus Marien-Linde, Eifelstr. 27 

Petra Kallipossis, Tel. 900 31  30 

 

Grabeskirche St.. Josef, St.-Josefs-Platz 1 

Marion Havenith, Tel. 50 10 40 

 

Bestattungskultur und Trauerpastoral, Stolberger Str. 2 

Ursula Heck, Tel. 51 00 15 03 

 

Caritas-Referat „Ehrenamt-Familie-Migration“, Scheibenstr. 16,  
Ralf Bruders, Tel. 949 27 27 

 

Anlaufstelle der KAB für arbeitslose Menschen, St.-Josefs-Platz 3,  
Erika Lieber, Tel. 5100 07 55 

 

Pastoral in der Arbeitswelt, Beratung für erwerbstätige Menschen, Leipziger Str. 19 

Ursula Rohrer, Tel. 160 29 97 


